
LVR-Amt für
Bodendenkmalpflege 
im Rheinland

Der Vergangenheit 
auf der Spur
In der Außenstelle Nideggen des LVR-Amtes für 
Bodendenkmalpflege im Rheinland können Kinder 
und Jugendliche Archäologie hautnah erleben.

LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland
Zehnthofstraße 45
52385 Nideggen-Wollersheim, Tel  02425 / 9039-0
www.bodendenkmalpflege.lvr.de

Feldbegehung für 
Schüler*innen
Für Schüler*innen der Klassen 4 bis 8 bieten wir 
eine archäologische Feldbegehung mit anschließen-
der Diskussion der aufgelesenen Fundstücke an.

Unser Angebot stellt den archäologischen Fundplatz 
und seine Bedeutung in den Mittelpunkt. Den Schü-
ler*innen wird vermittelt, dass der Fund in seinem 
Umfeld im Boden eine wichtige Rolle in der Kultur-
landschaftspflege spielt.
Eine kurze Broschüre hilft Lehrer*innen im Vorfeld 
diese Unterrichtseinheit vorzubereiten.

Dauer: ca. 3 Stunden

Kontakt

Sylvia Günther

Tel  02425 / 9039 230

Mail  Sylvia.Guenther@lvr.de
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Ausgrabungen für Kinder

Vorschulgruppen sowie Grundschulklassen haben 
die Möglichkeit, eine „Ausgrabung“ auf dem Stifts-
hofgelände durchzuführen.

Die Kinder graben in einer präparierten „Grabungs-
fläche“ unter Anleitung nach einem echten Fund. 
Dabei legen wir großen Wert auf die Dokumentation. 
Bevor der Fund dem Boden entnommen werden 
darf, zeichnen die Kinder ihn in seiner vorgefunde-
nen Lage.  Der Fund und die Dokumentation dürfen 
später mit nach Hause genommen werden.

Dauer: ca. 1,5 Stunden

•	 Einführung in die archäologische Feldarbeit
 
•	 Ausgrabung im Sandkasten

•	 Zeichnen der Funde in der Ausgrabungsfläche

•	 Waschen des ergrabenen Fundstücks

•	 Bestimmen der Funde

Graben, Waschen, Entdecken

Für interessierte Familien und einzelne Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren bieten wir jeden zweiten 
Dienstag im Monat von Mai bis Oktober einen Work-
shop nach telefonischer Absprache an.

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Anmerkung 

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Es fallen ledig-
lich Materialkosten von einem Euro pro Kind an.

Die Kinder sollten alte und wetterfeste Kleidung 
anziehen und eine Pausenmahlzeit mitbringen.


